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Samstag, 3. Dezember 2022 

Marc Chagall – Eine Kurzexkursion nach Frankfurt/M. 

07:45 Uhr 

Abfahrt mit dem Bus "Der kleine Stuttgarter", 

07:30 Uhr treffen am Busgelegenheitsparkplatz am Rotebühl-

platz, „VHS Stuttgart. Treffpunkt Rotebühlplatz“, Rotebühlplatz 

28, 70173 Stuttgart 

11:00 Uhr 

Marc Chagall: Seine mystische Bilderwelt 

Einführender Vortrag 

Dr. Ilonka Czerny, Fachbereichsleiterin für Kunst an der  

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

Ort: Evangelische Akademie Frankfurt, Römerberg 

12:30 Uhr 

Individuelles Mittagessen rund um den Römerberg 

14:30 Uhr 

Führungen durch die Chagall-Ausstellung in der Schirn Kunst-

halle Frankfurt, Römerberg 

Kunstvermittler:innen der Schirn Kunsthalle 

ca. 16:00 Uhr 

Gelegenheit zum Kaffeetrinken in der Schirn Kunsthalle oder in 

umliegenden Cafés 

17:45 Uhr 

Rückfahrt, 

Ankunft in Stuttgart ca. 20:30 Uhr 

 

Tagungsleitung und Referentin 

Dr. Ilonka Czerny M.A. 

Fachbereichsleiterin für Kunst, 

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

 

Handynummer von Dr. Ilonka Czerny für Notfälle am Exkursions-

tag: 01522/1824402 

 

 

 



  Marc Chagall, Der Engelssturz, 1923-33-47, Kunstmuseum Ba-
sel, Depositum aus Privatsammlung, © VG Bild-Kunst, Bonn 
2021, Foto: Martin P. Bühler 

 

 

Eine Exkursion nach Frankfurt 

Der eigenwillige Kosmos von Marc Chagall 

Marc Chagall ist einer der bekanntesten Künstler des 20. Jahr-

hunderts. Es sind weniger die kunsthistorischen Verdienste als 

vielmehr seine lyrischen, poetischen Motivwelten, die ihn zum 

Publikumsmagneten küren und Museumsshops mit Chagall-

Utensilien füllen.  

 

Kunsthistorisch nimmt der französisch-russische Künstler Marc 

Chagall eine Sonderrolle ein. Er verbindet den kubistischen Stil 

mit surrealen Elementen und verarbeitet in seinen Werken bio-

grafische Inhalte. Die Motive veranschaulichen nicht nur seine 

jüdische Herkunft, sondern auch die ländliche Idylle seiner russi-

schen Heimat, die lebenslang seine Erinnerung prägte. Die für 

ihre intensive Farbgebung bekannten Fauvisten waren Vorbild 

für Chagalls Kolorit. Form- und Farbrepertoire haben zwar ihren 

Ursprung in französischen Vorbildern, wurden aber von Chagall 

stark modifiziert und individuell gestaltet. 

In seinem Bildvokabular verwendet der Maler einzelne Bildele-

mente, die er immer wieder neu zusammensetzte. Diese werden 

zu Symbolen des Künstlers, die seine Bildwelten überziehen und 

dechiffrieren lassen. Chagall wurde in Paris als malender Poet 

bezeichnet, eine treffende Bezeichnung, die auch seine Nähe zur 

Dichterszene manifestiert und ebenfalls motivischen Nieder-

schlag fand. Wer die Chagall-Symbole zu entschlüsseln vermag, 

weiß um die Bildinhalte. 

 

Nach dem Vortrag „Marc Chagall: seine mystische Bilderwelt“, 

der das gesamte Leben und Werk von Marc Chagalls in den Blick 

nimmt, wird die Ausstellung in der Kunsthalle Schirn „Chagall. 

Welt in Aufruhr“ konkret die Zeit der 30er- und 40er-Jahre her-

ausgreifen. Es ist die Zeit der nationalsozialistischen Verfolgung 

und Vernichtung der europäischen Jüdinnen und Juden, die auch 

im Werk des jüdischen Malers seine expliziten Spuren hinterlas-

sen hat.  

Viele wichtige Chagall-Werke wurden weltweit exklusiv für diese 

Präsentation zusammengetragen und sind erstmals in dieser Zu-

sammensetzung zu sehen.  

  

Anmeldung 

zur Tagung „Der eigenwillige Kosmos von Marc Chagall” am 3. 

Dezember 2022 in Frankfurt 

 

Adressdaten 
 

 private  dienstliche Adresse* 

Anrede 
 

Name  

Vorname  

Institution/Firma (ggf.)*  

Abteilung (ggf.)*  

Straße  

PLZ Wohnort  

Telefon  

Telefax  

E-Mail  

Beruf  

Datum  

Unterschrift  

 

 

Bitte ankreuzen: 

 

 Tagungskosten mit Fahrtkosten 85,00 € 

 

 Tagungskosten ohne Fahrtkosten 40,00 € 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Teilnahme 

Tagungskosten 
- mit Fahrtkosten 85,00 € 
- ohne Fahrtkosten 40,00 € 

Anmeldung und Rückfragen 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Geschäftsstelle – 
Im Schellenkönig 61, 70184 Stuttgart 
Tel: +49 711 1640 724 
E-Mail: czerny@akademie-rs.de 
 
Anmeldung: www.akademie-rs.de/vakt_24832 
Die Anmeldung erbitten wir schriftlich spätestens bis zum 
18.11.2023. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. Bei Rücktritt 
von der Anmeldung vom 22.11. – 28.11. (Eingangsdatum) stel-
len wir Ihnen die Hälfte der Tagungskosten in Rechnung, danach 
bzw. bei Fernbleiben die Gesamtkosten. Ersatz durch eine an-
dere Person befreit von Stornogebühren. 
 
Corona-Info: Bitte tragen Sie im Bus eine Maske wie sie zum be-
sagten Zeitpunkt festgelegt sein wird. Wir müssen uns dennoch 
Änderungen zum Umfang und den Teilnehmer:innenzahlen vor-
behalten und ggf. kostenfrei stornieren, wenn die geplante Ver-
anstaltung aufgrund der aktuellen behördlichen Anordnungen 
und Hygieneschutzbestimmungen nicht umsetzbar sein sollte. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und informieren Sie zeitnah. 

Bild-Aufnahmen 
Mit der Anmeldung erklären Sie sich damit einverstanden, dass 
wir gegebenenfalls Fotos veröffentlichen, auf denen Sie zu er-
kennen sind. 

Tagungshaus und Anreise 
EVANGELISCHE AKADEMIE FRANKFURT 
Römerberg 9 
60311 Frankfurt 

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
S-Bahn-Haltestelle „Hauptwache“ 
U-Bahn-Haltestelle (U 4, U 5) „Dom / Römer“ 
Straßenbahn-Haltestelle (Linien 11, 12) „Römer / Paulskirche“ 
Anreise mit PKW: 
Parkhäuser: Dom / Römer, Hauptwache, Konstablerwache 

Ausstellungsort: Schirn Kunsthalle Frankfurt, Römerberg, 60311 
Frankfurt 

 


